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Taufe des Herrn daheim    Lesejahr C 

Liedvorschläge 

491 Ich bin getauft und Gott geweiht 

754 Auf, Christen! Singt festliche Lieder (bes. Str. 1+4+5) 

756 Singen wir mit Fröhlichkeit (bes. Str. 1) 

837 Fest soll mein Taufbund immer stehn 

838 O Seligkeit getauft zu sein 

871 Johannes auserkoren 

Allgemeine Weihnachts- und Dreikönigslieder 

236-262 (Stammteil) bzw. 752-764 (Fuldaer Anhang) 

Eröffnung 

Im Namen des Vaters und des Sohnes 

und des Heiligen Geistes. Amen. 

Die Worte, die heute im Evangelium erklingen, hat Gott auch zu uns 

bei der Taufe gesprochen: „Du bist von jetzt an meine geliebte Toch-

ter, mein geliebter Sohn. Wir gehören zusammen, nichts und nie-

mand kann uns voneinander trennen.“ 

Kyrie 

Herr Jesus, du lässt dich im Jordan taufen. Kyrie, eleison. 

Du bist Gottes geliebtes Kind.   Christe, eleison. 

Durch dich steht der Himmel weit offen. Kyrie, eleison. 

Bibeltext (Lk 3, 15–16.21–22) 

Aus dem Lukasevangelium. 

In jener Zeit 
15 war das Volk voll Erwartung 

und alle überlegten im Herzen, 

ob Johannes nicht vielleicht selbst der Christus sei. 
16 Doch Johannes gab ihnen allen zur Antwort: 

Ich taufe euch mit Wasser. 
Es kommt aber einer, der stärker ist als ich, 

und ich bin es nicht wert, ihm die Riemen der Sandalen zu lösen. 

Er wird euch mit dem Heiligen Geist und mit Feuer taufen. 



21 Es geschah aber, 

dass sich zusammen mit dem ganzen Volk auch Jesus taufen ließ. 

Und während er betete, öffnete sich der Himmel 
22 und der Heilige Geist 

kam sichtbar in Gestalt einer Taube auf ihn herab 

und eine Stimme aus dem Himmel sprach: 

Du bist mein geliebter Sohn, 

an dir habe ich Wohlgefallen gefunden. 

Wort des lebendigen Gottes. – Dank sei Gott. 

Taufgedächtnis 

Das heutige Fest lädt dazu ein, ein Taufgedächtnis zu halten. 

Dazu wird ein Gefäß mit Weihwasser bereitgestellt. 

Am Anfang steht der Lobpreis Gottes. 

Gott, im Anfang schwebte dein Geist über dem Wasser. 

Wir loben dich. – Wir preisen dich. 

Die Sintflut brachte der Sünde den Untergang. 

Wir loben dich. – Wir preisen dich. 

Du hast dein Volk durch das Rote Meer geführt. 

Wir loben dich. – Wir preisen dich. 

Dein Sohn wurde von Johannes im Jordan getauft. 

Wir loben dich. – Wir preisen dich. 

Aus seiner geöffneten Seite flossen am Kreuz Blut und Wasser. 

Wir loben dich. – Wir preisen dich. 

Im Bad der Taufe werden wir deine geliebten Kinder. 

Wir loben dich. – Wir preisen dich. 

Im Gedenken an unsere Taufe bekennen wir unseren Glauben. 

Ich glaube an Gott … 

Es kann sich ein kurzes Gebet anschließen: 

Gott, wir sind getauft. Lass uns nie vergessen … 

… dass du unser Vater bist, 

… dass dein Sohn an unserer Seite steht, 

… dass dein Heiliger Geist in uns wohnt. 

Öffne unsere Sinne für dich und deinen Ruf. 

Zeige uns den Weg, den du mit uns gehen willst. 

Hilf uns, die Frohe Botschaft zu allen Menschen zu tragen. 

Sei gepriesen für deine Liebe – in Christus, unserm Herrn. Amen. 

Alle bekreuzigen sich mit dem geweihten Wasser. 

Fürbitten 

Als Jesus von Johannes im Jordan getauft wurde, 

öffnete sich der Himmel. 

Auch jetzt steht das Himmelstor weit offen – 

für uns und unsere Anliegen: 

• Johannes lebte zurückgezogen in der Wüste: 

Für alle, die die Stille suchen. 

• Johannes stellte sich ganz in deinen Dienst: 

Für alle, die DIR ihr Leben weihen. 

• Johannes taufte am Jordan als Zeichen der Umkehr: 

Für alle, die neue Wege einschlagen. 

• Johannes zeigte auf Jesus: 

Für alle, die Menschen geistlich begleiten. 

• Johannes durfte Jesus taufen: 

Für alle, die dein Geheimnis berühren. 

• Johannes sah, wie der Himmel sich öffnete. 

Für alle, die zur letzten Reise aufbrechen. 

Vater unser und Gebet 

Treuer Gott, drei Wunder offenbaren uns 

deine verborgene Gegenwart: 

der Stern über der Krippe von Bethlehem, 

die Himmelsstimme am Jordan und 

die Verwandlung von Wasser in Wein zu Kana. 

Herr, bleib uns nahe – in Christus, unserm Herrn. Amen. 

Segensbitte (Alle machen dazu das Kreuzzeichen.) 

Der Herr segne uns, er bewahre uns vor Unheil 

und führe uns zum ewigen Leben. Amen. 

An Taufe des Herrn endet die Weihnachtszeit im engen Sinn. Bis Mariä 

Lichtmess (40 Tage nach Weihnachten) darf das Fest allerdings noch 

ein wenig nachklingen. 


